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Sind die Tage des herkömmlichen
Pflasters gezählt? Ein amerikanischer
Teenager hat ein Pflaster auf Algen -
basis zur Wundversorgung entwi-

ckelt, das Blutungen blitzschnell
stillt.

Inzwischen ist der Erfinder 22
Jahre alt, pfiffiger Unternehmer, und

sein „Pflaster der Zukunft“ erhielt
kürzlich in den USA die Zulassung
für die Veterinärmedizin. Bereits im
Alter von 17 forschte Joe Landolina 
in der Garage seines Großvaters an
der Substanz. Das von ihm benannte
„Vetigel“ ahmt die natürliche Wund-
heilung nach. Bei Verletzungen wird
das Algen-Gel an der betreffenden
Stelle in den Wundrand gespritzt
und binnen weniger Sekunden bildet
sich ein Netz über der Wunde, das
weiteren Blutverlust verhindert, be-
richtet heilpraxis.net. Die Erfindung
des Jungforschers könnte neue
Maßstäbe in der Wundversorgung
setzen. 

Quelle: ZWP online
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Stoppt Blutungen sofort 
Teenager entwickelt Wunderpflaster.
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Bei britischen Teenagern liegen
diese vermeintlich simplen Me-
thoden, ihr Äußeres zu verschö-
nern, immer mehr im Trend. In
Großbritannien sollen verein-
zelt Zahnärzte und Kosmetiker
Eingriffe bereits bei 14-Jährigen vor-
nehmen. Diese Möglichkeit besorgt

Ärzte im Land, die nun fordern, dass
eine Beschränkung ab 18 Jahren ein-

geführt werden soll. Derzeit gibt
es dafür gar keine Altersbe-
schränkung. Viele Ärzte lehnen
zwar Eingriffe an Minder -
jährigen aus ethischen Gründen
ab, aber Interessierte suchen so

lange, bis sie einen willigen Arzt fin-
den. Die Mittel, die für temporäre als

auch permanente Lippenvergröße-
rung benutzt werden, können allergi-
sche Reaktionen auslösen. Auch Blut-
gefäße können verstopft werden, so-
dass das Gewebe abstirbt. Es kann zum
Taubheitsgefühl in der Lippenregion
kommen oder im schlimmsten Fall ein
Blutgerinnsel entstehen, welches zur

Lunge oder ins Herz wandern kann.
Da in England auch nicht ausreichend
ausgebildetes Personal Bleachings
und Lippen vergrößerungen vorneh-
men kann, können solche Reaktionen
für den Patienten bedrohlich werden.
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Trend: Bleaching und Lippenkorrekturen bei Teenagern 
Früher war es die Sonnenbank, heute sind es Bleachings und Lippenunterspritzungen.
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